
 

 

 

Gemeinde Merzen  25.04.2018 

 

P r o t o k o l l 

 
über die öffentliche Sitzung des Jugend-, Senioren- und Kulturausschusses 

am Mittwoch, dem 25.04.2018, von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
im Rathaus Merzen, Sitzungssaal 1. OG 

(MZ-JSK/022/2018) 

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r  
   Herr Heiko Brinkmann     
 
Bürgermeister/in  
   Herr Gregor Schröder     
 
Ratsmitglied  
   Herr Martin Geers     
   Herr Reinhard Hellmann     
   Herr Michael Holstein     
   Herr Hans Steiner     
   Frau Silke Thünker  (ab 18.20 Uhr )   
 
Protokollführer/in  
   Frau Doris Rechtien     
 
von der Verwaltung  
   Herr Uwe Hummert     
 
Gast  
   Christian Maaßmann , SV Blau-Weiß Merzen     
 
 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
Ratsmitglied  
   Frau Dr. Marlies Gerdemann     
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Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 
 

Herr Ausschussvorsitzender Heiko Brinkmann eröffnet um 18.05 Uhr die Sitzung. Er 
begrüßt die Anwesenden ganz herzlich und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 
1.1. Feststellung der Tagesordnung 

 
Der Ausschussvorsitzende Heiko Brinkmann fragt nach Änderungswünschen zur Ta-
gesordnung.  
Da keine Änderungswünsche geäußert werden, wird die Tagesordnung von den Aus-
schussmitgliedern einstimmig genehmigt.  
 
 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Jugend-, Senioren- u. 

Kulturausschusses vom 30.11.2017 
 

Bedenken gegen Form und Inhalt der Niederschrift über die Sitzung des Jugend-, Se-
nioren- und Kulturausschusses vom 30.11.2017 werden nicht vorgetragen.  
Die Ausschussmitglieder genehmigen die Niederschrift einstimmig.  
 
 
 
 
3. Bericht des Ausschussvorsitzenden / des Bürgermeisters 

 
Herrn Brinkmann liegen keine Berichte vor.  
 
1. Herr Bürgermeister Schröder berichtet, dass die Baugenehmigung des Landkreises 
Osnabrück für die Erweiterung der Kindertagesstätte St. Lambertus um eine 2. Krip-
pengruppe kürzlich erteilt wurde. Mittlerweile liegt auch die kirchenoberliche Genehmi-
gung vom Bischöflichen Generalvikariat vor. Die Ausschreibung der Gewerke hat statt-
gefunden. Sollte der am heutigen Abend tagende Kirchenvorstand die Aufträge verge-
ben, könnte nächste Woche mit den Bauarbeiten begonnen werden. Die Erweiterung 
der Kita um eine 2. Krippengruppe soll voraussichtlich zum 01.08.2018 abgeschlossen 
sein. 
 
Da nach den vorliegenden Anmeldungen für das neue Kindergartenjahr die zweite 
Krippengruppe nicht voll wird, im normalen Kindergarten aber einige Plätze fehlen, ha-
ben wir vom Landesjugendamt (Frau Bretzke) die Erlaubnis erhalten, ab dem 
01.08.2018 als Übergangslösung für max. 1 Jahr eine „Altersübergreifende Gruppe“ in 
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den neu geschaffenen Räumlichkeiten der geplanten zweiten Krippe einzurichten. Au-
ßerdem wird der im Dachgeschoss befindliche Raum, in dem momentan eine Gruppe 
untergebracht ist, dann wieder frei. Der Bürgermeister ist der Ansicht, mit den Planun-
gen für den Bau eines neuen Kindergartens zunächst abzuwarten bis abzusehen ist, 
wie sich die Belegung des Kindergartens nach einer eventuellen Befreiung der Kinder-
gartengebühren durch die Politik entwickelt.  
 
2. Der Bürgermeister ist der Ansicht, dass wir demnächst mehr in die Werbung für un-
seren Ort investieren sollten. Zu diesem Zweck legt er den Ausschussmitgliedern 
Glückwunschkarten und Postkarten zur Ansicht vor.  
Ferner müssten auch unsere Ortspläne überarbeitet werden.  
 
3. Herr Schröder berichtet, dass das Gemeinschaftshaus sehr gut angenommen wird. 
Die Wohnungen sind alle vermietet. Die Veranstaltungen für die Senioren im Generati-
onentreff werden gut besucht. 
 
 
 
 
4. Kirmes 2018 

 
Zunächst berichtet der Bürgermeister, dass die Werbegemeinschaft für dieses Jahr auf 
eine zeitgleiche Veranstaltung einer Gewerbeschau zusammen mit der Kirmes verzich-
tet hat, weil die Ortsdurchfahrt in Merzen in dem Zeitraum saniert werden soll. Es ist 
geplant, die Gewerbeschau dann im Rahmen der Kirmes im Jahr 2019 auf dem Schul-
gelände und in den Turnhallen zu veranstalten.  
  
Der Standort unserer Kirmes soll verlagert werden, da der Autoskooter nicht mehr auf 
dem Parkplatz der Gaststätte Maaßmann aufbauen kann. Der Bürgermeister zeigt an-
hand eines Übersichtsplanes die Möglichkeiten auf. Danach könnte der Autoskooter 
auf dem Kirchparkplatz entlang der Kirchenmauer aufbauen. Weitere Verkaufsstände 
und Fahrgeschäfte, Getränke- und Würstchenstand könnten auf dem Kirchenvorplatz, 
auf dem seinerzeit die Bürgermeisterschaft stattgefunden hat, platziert werden. Even-
tuell könnte auch das Zelt dort seinen Platz finden. Die “Dorfmusikanten“ hat der Bür-
germeister bereits wieder bestellt. Die Einrichtung einer Cocktailbar wird vorgeschla-
gen Der Kirchenvorstand sowie Pfarrer Perk haben ihr Einverständnis für die Verlage-
rung der Kirmes um die Kirche herum erteilt. Das Jugendheim könnte offen sein für 
Kaffee und Kuchen. Die dortigen Toiletten könnten genutzt werden. Herr Holstein be-
stellt aber zusätzlich noch einen Toilettenwagen wie in den vergangenen Jahren. Um 
die Rasenfläche vor der Kirche nicht zu stark in Anspruch zu nehmen, sollte vorher mit 
den Schaustellern gesprochen werden. Ferner muss die Fläche nach Beendigung der 
Kirmes wieder ordnungsgemäß hergestellt werden.  
Die Westerholter Straße soll gesperrt werden, so dass Flohmarkt, kleines Karussell 
(evtl. wieder auf Parkplatz bei Mertens) Kirmeslauf usw. dort gefahrlos stattfinden kön-
nen.  
Um künftig unabhängiger bei den Platzvergaben für die Kirmes zu sein, ist man sich im 
Ausschuss einig, möglichst keine Standflächen mehr von Privatpersonen für Fahrge-
schäfte und Verkaufswagen sondern nur noch öffentliche Flächen in Anspruch zu 
nehmen. 
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In Kürze soll ein gemeinsamer Termin mit den Schaustellern, der Kirche, der Werbe-
gemeinschaft und dem Orga-Team stattfinden, um die genaue Platzvergabe zu be-
sprechen.  
 
Christian Maaßmann meldet sich zu Wort und erklärt, dass er, wie bereits vor längerer 
Zeit angekündigt, künftig nicht mehr als Organisator des Kirmeslaufes zur Verfügung 
steht. Auch finde sich im SV Blau-Weiß Merzen kein Nachfolger, da die ehrenamtlich 
Tätigen bereits sehr ausgelastet seien. Im Ausschuss wird vorgeschlagen, Lisa und 
Thomas Schluchter vom Lauftreff anzusprechen. Da die Organisation des Kirmeslaufes 
sehr umfangreich ist, muss auf jeden Fall ein zuverlässiges Team zur Unterstützung 
gebildet werden. Die Landjugend sowie der Schützenverein sollen angesprochen wer-
den. Auch Christian Maaßmann ist gerne bereit, unterstützend und beratend zu helfen.  
Bürgermeister Schröder erhofft sich auch Unterstützung von Uwe Hummert von der 
Samtgemeinde Neuenkirchen. 
 
Ansonsten soll die Kirmes wie im vorigen Jahr ablaufen. Birgit Hüllemeyer soll für 
Sonntag angesprochen werden, um mit ihren „Kiddys“ zu tanzen. Silke Thünker ver-
spricht, dass der Musikzug dieses Jahr wieder auftritt. Welche Attraktion die Werbege-
meinschaft dieses Jahr anbieten will, ist noch nicht bekannt.   
 
 
 
 
5. Ferienspaß 2018 

 
Der Ausschussvorsitzende gibt einen kurzen Rückblick über die Ferienspaßaktionen 
der Gemeinde in den letzten Jahren.  
Für 2018 entscheidet sich der Ausschuss für eine Fahrt nach „Schloss Dankern“. Dort 
werden für jedes Wetter und für jedes Alter gute Spielmöglichkeiten und Attraktionen 
geboten. Der Kinderbeitrag soll 5,00 € betragen. Die restlichen Kosten werden von der 
Gemeinde Merzen übernommen werden. Termin: 04. Juli 2018, Abfahrt um 9.30 Uhr 
und 17.00 Uhr Rückfahrt. Als Begleitpersonen melden sich Silke Thünker, Heiko 
Brinkmann, Michael Holstein und Bürgermeister Gregor Schröder. 
Die Plakate zum Ferienspaß sollen wie in den letzten Jahren im A 3 Format gedruckt 
werden.  
 
 
 
 
6. Anfragen und Anregungen 

 
Herr Uwe Hummert stellt das Projekt „1. Jugend-Konferenz in der Samtgemeinde Neu-
enkirchen für Alle von 14 bis 21 Jahren“ am Donnerstag, d. 31. Mai 2018 in der Grund-
schule Voltlage vor. Bei dieser Veranstaltung geht es um kommunale Jugendbeteili-
gung zur zukünftigen Form der offenen und vereinsgebundenen Jugendarbeit in unse-
rer Samtgemeinde. Es geht u. a. um Räume für Jugendliche, Treffpunkte und offene 
Sport- und Bewegungsplätze, um Jugendfreizeitangebote, wer diese organisiert und 
wer sich engagieren möchte. Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden die 
Schüler vom Schulunterricht befreit. 
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Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ausschussvorsitzende Heiko 
Brinkmann mit einem Dank für die gute und intensive Mitarbeit die heutige Sitzung um 
19.30 Uhr. 
 
Im Anschluss findet das Vorbereitungstreffen der Ausschussmitglieder mit den Merze-
ner Vereinen und Verbänden zur Planung der Ferienspaßaktionen 2018 statt. 
 
 
 
 
 
   ___________________________                ___________________________ 
 Heiko Brinkmann Gregor Schröder 
 Ausschussvorsitzender Bürgermeister 
 
 
 

 _________________________ 
 Doris Rechtien 
 Protokollführerin 
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